
 

Bedienungsanleitung COMTEX CT-6000 DX MKII 10-m bis 12-m (24,500 bis 30,000MHz) 

 

Kurzwellenfunkgerät AM/FM/LSB/USB 

Bitte beachten Sie, dass in vielen Ländern eine gültige Amateurfunklizenz zum Betrieb benötigt wird. 

In folgenden Ländern bestehen Einschränkungen: 
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Sicherheitshinweise 
• Betreiben Sie das Gerät niemals ohne angepasste Antenne 
• Schalten Sie das Gerät auf Tankstellen immer aus 
• Versuchen Sie keine Einstellungen am Gerät während der Fahrt durchzuführen 
• Öffnen Sie das Gerät nicht um Reparaturen durchzuführen. Dies sollte grundsätzlich in einer 

Fachwerkstatt geschehen. 
• Durch Fehlanpassung zerstörte Endstufentransistoren unterliegen nicht der Gewährleistung. 
• Achten Sie beim Stromanschluss auf die richtige Polarität. Wird das Gerät durch Verpolung 

zerstört oder beschädigt unterliegt das nicht der Gewährleistung 
• Schließen Sie das Gerät niemals an die Zigarettenanzünderbuchse Ihres Fahrzeugs an. 
• Am besten ist das Stromkabel direkt an die Fahrzeugbatterie anzuschliessen , das reduziert 

auch das Auftreten von Störungen durch die Elektrik des Fahrzeugs 
• Suchen Sie sich eine Position aus von der Sie alle Bedienelemente gut übersehen und 

bedienen können 
• Achten Sie darauf, dass das Gerät über genügend Luftzirkulation verfügt um eine 

Überhitzung zu vermeiden. ©Stephan Grenz DG4ZE 
• Spannungen von über 15V zerstören das Gerät. Bei Installation in einem Fahrzeug mit 24V 

Bordspannung, benötigen Sie einen Spannungswandler. Ihr Fachhändler berät Sie gerne bei 
der Auswahl des  passenden Modells. 
 
Hinweis zum Elektrogesetz: 
 
Es ist verboten in Deutschland Elektrogeräte über den Hausmüll zu entsorgen. Ihre 
Gemeinde stellt Entsorgungsmöglichkeiten bereit. Die Entsorgung ist für Sie kostenlos 

     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 



Bedienung und Installation 

 

 

• Installieren zunächst die Halterung und achten Sie darauf, dass genügend Platz für alle 
Anschlüsse auf der Rückseite vorhanden ist. 

• Bevor Sie das Gerät an die Spannungsversorgung anschließen achten Sie darauf, dass das 
Gerät ausgeschaltet ist. 

• Schließen Sie zuerst das rote Kabel an den Pluspol der Batterie an. 
• Schließen Sie jetzt das schwarze Kabel an den Minuspol der Batterie an. 
• Das direkte Anschließen an die Batterie hat den Vorteil, dass die maximale Ausgangsleistung zu 

Verfügung steht, außerdem ist die Batterie ein großer Kondensator und unterdrückt dadurch 
Störungen die von der Elektrik des Fahrzeugs ausgehen. Bei dem direkten Anschluß an die 
Batterie kann unter Umständen kann ein längeres Stromkabel erforderlich sein. Je länger der 
Weg zur Batterie umso größer sollte der Querschnitt des Stromkabels sein. 

• Installieren Sie kein Stromkabel ohne entsprechend dimensionierte Sicherung 
• Schließen Sie eine Antenne mit 50 Ω Impedanz an die PL- Buchse (SO 239) auf der Rückseite 

des Gerätes an. Achten Sie dabei darauf, dass der Frequenzbereich der Antenne mindestens 
den des Gerätes von 24,5 bis 30,0 MHz abdeckt. Siehe Abbildung der Antennenbuchse auf der 
Rückseite. 

• Steht eine solche Antenne nicht zur Verfügung  , kann man mit einem manuellen besser aber 
automatischem Antennenanpassgerät (Antennentuner) Die Antenne auf optimales SWR 
abstimmen. 

• Wir empfehlen als automatischen Antennentuner die Modelle von LDG z.B. die Modell Z-100Plus 
oder AT 100 Pro. ©Stephan Grenz DG4ZE 

• Bevor Sie das erste mal  senden , überprüfen Sie mit einem SWR (Stehwellenmessgerät) , ob 
das SWR der Antenne nicht zu hoch ist. Optimal ist ein SWR von 1: 1,1  bis maximal 1: 2,0  . 
Bei Werten darüber fließt zu viel Sendeleistung in das Gerät zurück und wird nicht abgestrahlt. 
Der Rücklauf kann die Endstufen Transistoren beschädigen. Solche Beschädigungen fallen nicht 
unter die Gewährleistung. 

• Prüfen Sie auch, ob die Antenne für die maximale Ausgangsleistung von 50 Watt ausgelegt ist. 
• Verwenden Sie nur hochwertiges Antennenkabel ( z.B. Comtex RG 58 doppelt geschirmt )  
• Bei Verwendung als Basisstation, benötigen Sie ein Netzteil mit mindestens 20 Ampere 

Dauerleistung bei 13,8V Spannung. Hier empfehlen wir ein nicht regelbares 
Festspannungsnetzteil (z.B. das COMTEX PS 30 SW I ) dieses liefert 25 A konstant, so dass Sie 
auch noch Zubehörteile mit versorgen können. 

• Als Antenne können Sie sowohl eine Rundstrahlantenne als auch eine Richtantenne verwenden. 
Achten Sie auf hochwertiges Koaxialkabel mit 50 Ω Impedanz ( z.B. Comtex 7 oder Comtex RG 
213 UBX doppelt geschirmt ) 

• Überprüfen Sie das SWR wie bereits oben beschrieben. 
• Installieren Sie die Mikrofonhalterung mit den mitgelieferten Schrauben so, dass Sie das 

Mikrofon leicht erreichen und das sich bei scharfem Bremsen z.B. niemand daran verletzen 
kann, das gleiche gilt auch für das Gerät selber. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Im Gegensatz zu den „CB-Funk Exportgeräten“ , die nicht selten so groß wie ein 
Panzerfunkgerät sind, ist das Comtex CT-6000DX ein Mikroprozessorgesteuertes , vom 
Benutzer zu programmierendes All-Mode Amateurfunkgerät. Modernste Fertigungsmethoden 
stellen ein kompaktes aber dennoch mit 50 W Ausgangsleistung arbeitendes Funkgerät zur 
Verfügung. Weitere Features sind: 

• Hochauflösendes LCD Display 
• Automatischer Frequenz oder Kanalsuchlauf über das Gerät oder Mikrofon 
• Abstimmschritte: 1 kHz/5kHz/10kHz oder 100 kHz 
• Ein 2. ZF Filter ist serienmäßig eingebaut und kann ab-oder zugeschaltet werden 
• Eine 8-polige Mikrofonbuchse, ermöglicht den Anschluß von Icom Mikrofonen ohne Änderungen 

vorzunehmen. ©Stephan Grenz DG4ZE 
• Split Betrieb für QSOs über Relaisstationen ist selbstverständlich auch möglich 

 
 
 
Technische Daten: 

• Frequenzbereiche: 24,500 bis 30,000 MHz TX und RX 
• Antennenimpedanz: 50 Ω 
• Frequenzaufbereitung: PLL Synthesizer 
• Frequenzstabilität: Besser als +10ppm bei 0-40° nach ca. 15 Minuten Aufwärmphase 
• Stromversorgung: 12-13,8 V DC Masse Negativ 
• Stromaufnahme : max. 10 A @ 12V DC 
• Abmessungen: 152 x 51 x 241 mm . B x H x T 
• Gewicht: ca. 1300 Gramm 

Sender 
• Sendeleistung max. SSB/FM 50Watt PEP/AM 15W Träger ,35 W PEP 
• Abstimmschritte: 1 kHz, 5 kHz, 10 kHz, 100 kHz 
• Endstufentransistoren: IRF 520MOSFET ( x 2 ) 
• Unterdrückung unerwünschter Träger: besser als 40 dB 
• Unterdrückung unerwünschte Seitenbandaussendung: Besser als 50 dB ( bei 

Aussendung eines 1 kHz Tones) 
• FM Hub +/- 2 kHz 
• NF Frequenzübertragungsbereich ( 400-2800 Hz) 
• Mikrofon Impedanz: 600-1000 Ω 

Empfänger 
•  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bedienelemente an der Frontseite 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

• Mikrofonbuchse Comtex CT 6000 DX 
Im Gegensatz zu der abgebildeten Mikrofonbuchse verfügt die Comtex Version über  
   eine 8-polige Mikrofonbuchse. Die Belegung ist wie bei Icom Geräten, so dass Sie        
©z.B. Icom Standmikrofone ohne umlöten oder Adapter direkt anschließen können. 

 
 
 

 
 



 
• MIC-G Mikrofonverstärker. Hier kann man den Mikrofonverstärker erhöhen und 

zurücknehmen 
• RF-G HF Regler. ©Stephan Grenz DG4ZE. Früher kaum benutzt, da hier die 

Empfängerempfindlichkeit reduziert werden kann um z.B. bei mehreren Stationen in 
der Nähe Überschläger dämpfen konnte. Da das Comtex gegenüber den 
Vergleichsmodellen auf dem Markt eine wesentlich höhere Empfangsempfindlichkeit 
besitzt, wird man diesen jetzt wohl öfter einsetzen können. 

• OFF/VOLUME braucht man nicht weiter zu erklären. Zum Ein-und Ausschalten des 
Gerätes und regeln der Lautstärke 

• Taste 1 „Step“ Um die Schrittweite zu ändern drückt man die Taste, der eingestellte 
Wert blinkt auf, erneutes drücken schaltet die nächste Schrittweite usw. 1,5,10 und 
100 kHz sind einstellbar Ist 1 kHz ausgewählt ist der Regelbereich auf  10 kHz 
limitiert) 

• Taste 2 „CALL“ Die Funktion hängt davon ab, wie die internen Frequenzjumper 
gesetzt sind. Ist der Jumper im Ham Modus (nur 12 und 10-m Band springt man 
durch Drücken der CALL Taste zwischen beiden Bändern hin und her. Im Freeband 
modus verändert sich die Frequenz um jeweils 1 MHz. Dazu muss vorher jeweils die 
FUNC Taste gedrückt werden 

• Taste 3 SCAN SHIFT. Das Gerät verfügt über 2 verschiedene Scan Modi: 1. Receive 
Audio on Scanning: Drücken Sie die SCAN Taste die Suchlaufgeschwindigkeit ist 1 
Schritt alle 5 Sekunden Es wird nach freien Frequenzen gesucht( Nicht unbedingt 
wichtig in unseren Breitengraden) Der Suchlauf wird durch erneutes Drücken den 
SCAN Taste oder kurzes Drücken der PTT Taste (sendet nicht) angehalten 

• 2. Receive Audio Mute Scanning: Nach Drücken der Scan Taste sucht der CT-6000DX 
jetzt mit 5 Schritten pro Sekunde, sobald ein Signal empfangen wird stoppt der 
Suchlauf, nach Verschwinden des Signals läuft der Suchlauf automatisch weiter. 
Stoppen des Suchlaufes wie unter 1. ©Stephan Grenz DG4ZE 

• SHIFT: zum Einstellen der Relaisablage. Drücken Sie die FUNC Taste und dann für 
mindestens 3 Sekunden die SHIFT Taste, im Display erscheinen 3 Zahlen. Jetzt 
können Sie mit dem VFO Regler die gewünschte Relaisablage einstellen. Um die 
gewünschte Relaisablage abzuspeichern drücken Sie FUNC und dann anschließend 
wieder für mindestens 3 Sekunden die SHIFT Taste. Das Display springt jetzt wieder 
auf normale Anzeige um und die Ablage ist gespeichert. 

• Richtung der Ablage einstellen. Um Die Ablage zu aktivieren und die Richtung 
einzustellen Drücken Sie die FUNC Taste und dann kurz die SHIFT Taste , im Display 
erscheint +SHIFT, die Sendefrequenz ist also höher als die Empfangsfrequenz. Die 
gleiche Prozedur lässt ein –SHIFT erscheinen und beim 3. Wiederholen ist die SHIFT 
wieder deaktiviert. 

• LSB/USB/AM oder FM aktivieren: Drücken Sie die Taste MODE so oft hintereinander 
bis die gewünschte Betriebsart erscheint 

• Kanal speichern: Die gewünschte Frequenz einstellen. Den gewünschten Modus 
(AM/FM/LSB/USB) einstellen, dann die Taste FUNC und anschließend M.SAVE 
drücken im Display erscheint ein „S“ und dann innerhalb 3 Sekunden die 
Kanalnummer (1-5) drücken um den Kanal abzuspeichern. Das muss recht schnell 
gehen, ist das „S“ verschwunden muß man die Prozedur erneut durchführen. 

• Speicher aufrufen: Drücken Sie die Taste M:LOAD im Display erscheint ein „L“ dann 
sofort die gewünschte Kanalnummer ( 1-5) drücken um den gespeicherten Kanal 
aufzurufen 

• Letzten Kanal aufrufen LCR (LAST CHANNEL RECALL): Drücken Sie die LCR Taste und 
der Kanal wird aufgerufen auf dem zuletzt für mehr als 3 Sekunden gesendet wurde 



• NB (Noise Blanker) Störaustaster. Diese Funktion unterdrückt die meisten Störungen 
die von der KFZ Elektrik ausgehen. 

• Taste FUNC drücken dann Taste NB drücken NB erscheint im Display. Um den Noise 
Blanker wieder auszuschalten gehen Sie genauso vor , NB verschwindet aus dem 
Display   ©Stephan Grenz DG4ZE 

• Clarifier: Der Clarifier verschiebt die Frequenz TX und RX um +/- 3 kHz um die 
Mittenfrequenz. Diese Funktion benötigen Sie, um SSB Stationen optimal empfangen 
zu können 

• T.LOW: Mit dieser Funktion senken Sie die NF-Höhen der Lautsprecher Frequenz ab. 
Das ist sinnvoll, da die meisten Störungen im höheren NF-Bereich liegen. Drücken 
Sie die FUNC Taste dann die T.LOW Taste im Display erscheint LOW. Zum 
deaktivieren gehen Sie genauso vor. 

• Zuschalten des 2. ZF Filters : drücken Sie die Taste FUNC und halten Sie diese für 1-
2 Sekunden, das Filter wird jetzt aktiviert. Sie erkennen das aktivierte Filter daran, 
dass die kleine Leuchtdiode neben dem VFO-Knopf jetzt eher weiss statt rötlich 
leuchtet. Das deaktivieren des Filters geht in der gleichen Reihenfolge. 

 

 
 

©Stephan Grenz DG4ZE, Nachdruck, Vervielfältigung, Verbreitung , ob auf 
elektronischem oder jedem anderem Wege oder auch Teile dieser Anleitung, ist nur mit 
der schriftlichen Genehmigung des Urhebers erlaubt. Das gilt für jede gewerbliche 
Nutzung im Besonderen. Eine elektronische Speicherung ist nicht zulässig. Verstöße 
gegen das Urheberrecht des Autors, werden zivil-und strafrechtlich verfolgt.  

 

Declaration of Conformity 

 

 

I hereby declare that the product: 
 
Comtex Optima CT-6000DX Mobile Amateur Transceiver 

(Name of product, type or model, batch or serial number) 
 

satisfies all the technical regulations applicable to the product within the scope of Council 

Directives 1999/5/EC,  

©Stephan Grenz DG4ZE 

EN 301 783-2 V1.1.1 (2000-09)  

EN 301 489-15 V1.2.1  



EN 60065 (2002) 
 
(Titles of regulations, standards, etc.) 

 

All essential radio test suites have been carried out. 

 

MANUFACTURER or AUTHORISED REPRESENTATIVE: 

- Address: 

Funktechnik Grenz UG (haftungsbeschränkt) 
Hohmannsweg 3 
35085 Ebsdorfergrund 
Germany 
 

This declaration is issued under the sole responsibility of the manufacturer and, if applicable, his authorised 
representative: 

 

- Point of contact: 

 

Stephan Grenz, Tel.- 06424-502170, Fax 06421-871196 

Name, telephone and fax number 
 

 

Ebsdorfergrund 02.04.2012 

 (Place, date of issue) 
 

                    
(Signature) 

Mr. Stephan Grenz –General 
Manager-(Name and title in 
block letters)                                                          

 

 


	(Name of product, type or model, batch or serial number)
	EN 60065 (2002)
	Funktechnik Grenz UG (haftungsbeschränkt)
	Hohmannsweg 3
	35085 Ebsdorfergrund
	Germany
	Name, telephone and fax number
	 (Place, date of issue)
	                    (Signature)
	Mr. Stephan Grenz –General Manager-(Name and title in block letters)                                                         

